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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld   03493 513-150
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH:
Heizung   0171 2847383
Stromausfall   0176 21246736
Aufzug   0178 4792744
Aufzug für Markt 7 - 19:   0800 8661100
Schlüsseldienst   0171 4364585

Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband Elbe-Fläming 
  03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
14.04. - 27.04.2017
TAP Brodowski   03923 760790

Ein Tag ohne ein Lächeln ist ein verlorener Tag. Charlie Chaplin

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

14.04.2017
ZÄ St. Krug  Praxis Zerbst, 
 Fritz-Brandt-Straße 6
  Tel. 03923 61444
15.04.2017/16.04.2017
ZA M. Krug  Praxis Zerbst, 
 Fritz-Brandt-Straße 6
  Tel. 03923 61444
17.04.2017
ZÄ St. Krug  Praxis Zerbst, 
 Fritz-Brandt-Straße 6
  Tel. 03923 61444
22.04.2017/23.04.2017
Dr. S. Hanke-
Damianow  Praxis Zerbst, 
 Friedrich-Naumann-
 Straße 27
 Tel. 03923 2593

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt 
bzw. dessen Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 13.04. bis 27.04.2017
Redaktionsschluss am 03.04.2017

Donnerstag, 13.04.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 14.04.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 15.04.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 16.04.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 17.04.2017
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 18.04.2017
Bären Apotheke Lindau

Mittwoch, 19.04.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 20.04.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 21.04.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 22.04.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 23.04.2017
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 24.04.2017
Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 25.04.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 26.04.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 27.04.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
•	 38. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
•	 am Dienstag, dem 18.04.2017 um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 37. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 20.03.2017
5 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
5.1 1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässer-
umlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

5.2 1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 
Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträ-
ge des Ehle/Ihle Verbandes (Gewässerumlagesatzung 
„Ehle/Ihle“) BV/391/2017

5.3 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

5.4 Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung)

  BV/405/2017
5.5 Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-

satzung der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017
5.6 Einziehung einer öffentlichen Verkehrsfläche
  BV/417/2017
5.7 Satzung zur 1. Änderung der Satzung der Stadt Zerbst/

Anhalt über die Festsetzung und Erhebung von Gebüh-
ren im Erlebnisbad der Stadt Zerbst/Anhalt sowie Kalku-
lation der Gebühren BV/419/2017

6 Mitteilungen
7 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Beratung und Beschlussfassung nicht öffentlicher Vorla-

gen
8.1 Auftragsvergabe gem. VOB/A BV/420/2017
8.2 Grundstücksangelegenheit - 

Erbbaurechtsvertrag BV/423/2017
8.3 Vergabe Planungsleistungen BV/424/2017
9 Mitteilungen
10 Anfragen, Anträge und Anregungen
11 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
•	 33. Sitzung des Stadtrates
•	 am Mittwoch, dem 26.04.2017 um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Ratssaal

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 32. Sitzung des Stadt-

rates am 29.03.2017
5 Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 29.03.2017 gefassten Beschlüsse
6 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
7 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
7.1 1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des 
Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

7.2 1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 
Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Ehle/Ihle Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/
Ihle“) BV/391/2017

7.3 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

7.4 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Kostenbeitragssatzung)

  BV/401/2017
7.5 Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung)
  BV/405/2017
7.6 Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-

satzung der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017
7.7 Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan Nr. 01/2015 Pension „Am Stadtrand“
  BV/414/2017
7.8 Feststellungsbeschluss zur 6. Änderung des Flächennut-

zungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt BV/415/2017
7.9 Einziehung einer öffentlichen Verkehrsfläche BV/417/2017
7.10 Satzung zur 1. Änderung der Satzung der Stadt Zerbst/

Anhalt über die Festsetzung und Erhebung von Gebühren 
im Erlebnisbad der Stadt Zerbst/Anhalt sowie Kalkulation 
der Gebühren BV/419/2017

7.11 Kommissarische Benennung eines Mitgliedes des Stadt-
seniorenbeirates der Stadt Zerbst/Anhalt BV/426/2017

8 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
10 Erwerb eines Grundstückes in der 

Gemarkung Zerbst BV/422/2017
11 Grundstücksangelegenheit - 

Erbbaurechtsvertrag BV/423/2017
12 Anfragen, Anträge und Anregungen
13 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender
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Tagesordnung
•	 12. Sitzung des Ortschaftsrates Gehrden
•	 am Mittwoch, dem 19.04.2017 um 19:00 Uhr
•	 im Gemeindehaus Gehrden, Hauptstraße 15,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.02.2017
5 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 Anhörungen des Ortschaftsrates
6.1 1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässer-
umlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

6.2 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

6.3 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Kostenbeitragssatzung)

  BV/401/2017
6.4 Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung)
  BV/405/2017
6.5 Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-

satzung der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017
6.6 Konsolidierungskonzept 2017 

der Stadt Zerbst/Anhalt BV/427/2017
6.7 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2017 BV/428/2017
7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Matthias Schemionek
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 am Dienstag, dem 25.04.2017 um 17:00 Uhr –
	 Ortsbesichtigung ab Dorfplatz Trüben
	 anschließend
•	 12. Sitzung des Ortschaftsrates Bornum
•	 im Kulturhaus Garitz, Weinberg, 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.03.2017
5 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 Anhörungen der Ortschaftsräte
6.1 Konsolidierungskonzept 2017 

der Stadt Zerbst/Anhalt BV/427/2017
6.2 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2017 BV/428/2017
7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Mario Rudolf
Ortsbürgermeister

Satzung

über die Festlegung des Beitragssatzes
gemäß § 7 der Satzung über die Erhebung
wiederkehrender Beiträge für den Ausbau
der öffentlichen Verkehrsanlagen
in den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt
für die Abrechnungseinheit Lindau

Aufgrund der §§ 5, 8, 45 Abs. 2 und 99 des Kommunalverfas-
sungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalverfas-
sungsgesetz – KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) 
und aufgrund der §§ 2 und 6a des Kommunalabgabengesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezember 1996 
(GVBl. LSA S. 405), in der jeweils geltenden Fassung, i. V. m.
§ 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für 
den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen in den Ortsteilen 
der Stadt Zerbst/Anhalt vom 23.09.2015, hat der Stadtrat der 
Stadt Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung am 29.03.2017 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Beitragssatz für die Abrechnungseinheit Lindau
für das Jahr 2016

Für die Abrechnungseinheit Lindau wurde für den Investi-
tionszeitraum 2016 ein umlagefähiger Aufwand in Höhe von 
19.514,02 EUR festgestellt. Abzüglich des Gemeindeanteils 
(= 45,70 %) in Höhe von 8.917,91 EUR beträgt der beitrags-
pflichtige Gesamtbetrag 10.596,11 EUR. Als anrechenbare Flä-
che wurden 767.534,25 m2 ermittelt.
Damit ergibt sich für das Jahr 2016 ein Beitragssatz in Höhe von 
0,0138054 EUR/m2.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 10.12.2016 in Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 29.03.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Aufruf zum 10. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Anhalt–Bitterfeld,
sehr geehrte Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld,

ich möchte das Erscheinen des Wettbewerbsaufrufes „Unser 
Dorf hat Zukunft“ im Ministerialblatt für das Land Sachsen-An-
halt Nr. 26/2016 zum Anlass nehmen, Sie und die Menschen Ih-
res Ortes zur Teilnahme an diesem Wettbewerb aufzurufen.
Wo kommen wir her und wo wollen wir hin, sind die entscheiden-
den Fragen für ein dörfliches Gemeinwesen. Genau dies ist auch 
die zentrale Frage des Dorfwettbewerbs.
Der Wettbewerb gliedert diese Frage in verschiedene Themen-
felder und gibt damit Unterstützung bei der Sicht auf das eigene 
Umfeld. Nicht allein das äußere Erscheinungsbild des Ortes ist 
ausschlaggebend, sondern die Aktivitäten der Menschen, die 
ihre Heimat liebens- und lebenswert machen.

Es geht bei diesem Wettbewerb nicht um 
materielle Preise und Gewinne, denn da-
mit kann man keine Zukunft kaufen. 
Vielmehr ist jeder Ort, der sich dem Wett-
bewerb stellt, bereits ein Gewinner.
Stärken Sie Ihre dörfliche Identität und das Zusammenleben so-
wie die nachhaltige Gestaltung des eigenen Lebensraumes. Er-
greifen Sie diese Chance für die Zukunft Ihres Ortes.
Ich wünsche mir, dass recht viele Dörfer unseres Landkreises am 
Wettbewerb teilnehmen.
Bewerben Sie sich jetzt – Anmeldeschluss ist der 30.04.2017.

U. Schulze
Landrat

Mehr Informationen:
http://www.anhalt-bitterfeld.de/

Ökumenisches Gedenken am 16. April in Zerbst/Anhalt
Am Sonntag, dem 16. April 
2017, gedenkt die Stadt Zer-
bst/Anhalt ihrer schweren 
Zerstörung wenige Tage vor 
dem Ende des Zweiten Welt-
krieges. Der Schicksalstag, 
der 16. April 1945, liegt 72 
Jahre zurück. Er forderte 574 
Todesopfer. 1433 Häuser 
und 126 Hektar Stadtfläche 

fielen den Bombardements 
zum Opfer. Als ökumenische 
Veranstaltung mit den evan-
gelischen und katholischen 
Kirchgemeinden wird das Ge-
denken in diesem Jahr – am 
Ostersonntag - zwischen den 
Gottesdiensten in St. Jacobus 
und St. Bartholomäi ab 10.15 
Uhr auf dem Zerbster Heide-

torfriedhof gestaltet. Von der 
St. Jacobus-Kirche kommend 
wird die Osterkerze vom Ein-
gang des Heidetorfriedhofes 
zur Gedenkstätte getragen 
(Treffpunkt Eingang Bonescher 
Weg). Ab 10.20 Uhr läuten zur 
Erinnerung an den Beginn der 
Bombardierung die Glocken. 
Pfarrer Albrecht Lindemann 

hält eine Lesung. Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann spricht 
zum Gedenktag. Den musi-
kalischen Part übernimmt die 
Violinistin Myra van Campen-
Bálint, ehemalige Konzert-
meisterin der Anhaltischen 
Philharmonie Dessau. Die 
Kranzniederlegung schließt die 
öffentliche Veranstaltung ab.

„Wir sehen uns!“ bei der 26. Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt
„Wir sehen uns!“, heißt es wie-
der vom 5. bis zum 7. Mai im 
Zerbster Schlossgarten. Das ist 
das Motto der Gewerbefachaus-
stellung Zerbst/Anhalt (Gfa), die 
dann im 26. Jahrgang die Be-
sucher erwartet. Auf über 1500 
Quadratmetern in einer großen 
Messehalle und auf rund 5000 
Quadratmetern Ausstellungs-
freifläche präsentieren sich auf 
der auch über Anhalt hinaus 
größten und kontinuierlichsten 
Regionalmesse klein- und mit-
telständische Unternehmen, 
Institutionen und Vereine und 
Verbände. Einen Schwerpunkt 
hat die Gfa auch in diesem Jahr 
in der Berufsfindung und -orien-
tierung. Die Messe bietet die Ge-
legenheit für die Besucher, sich 
über Ausbildungsmöglichkeiten 
zu informieren und die Gelegen-
heit für die Aussteller, ihre Aus-
bildungsangebote vorzustellen. 
Die 26. Gewerbefachausstellung 
wird am Freitag, dem 5. Mai, um 
15 Uhr offiziell eröffnet. Bis zum 
Sonntagabend erwartet die Mes-

sebesucher auch ein vielseitiges 
Rahmenprogramm. Dazu gehört 
unter anderem ein Showkochen 
mit anhaltischen und schwäbi-
schen Spezialitäten. 

Die Stadt Zerbst/Anhalt und das 
baden-württembergische Nürtin-
gen begehen 2017 das 25-jähri-
ge Bestehen ihrer Städtefreund-
schaft. 

In deren Zeichen steht am Sonn-
abend, dem 6. Mai, um 15 Uhr 
im Zerbster Schloss auch das 
Konzert mit Schülerinnen und 
Schülern der Zerbster Musik-
schule und der Musik- und Ju-
gendkunstschule Nürtingen im 
Rahmen der Schlossöffnung am 
Sonnabend und Sonntag, jeweils 
von 14 bis 17 Uhr – einem weite-
ren Angebot an diesem vielseiti-
gen Zerbster Wochenende. Dazu 
gehört in bewährtem Miteinan-
der mit der Gewerbefachaus-
stellung auch das vom Zerbster 
Verkehrsverein in der Innenstadt 
veranstaltete Spargelfest am 6. 
und 7. Mai. Höhepunkt dabei 
ist die Spargelschäl-Weltmeis-
terschaft mit dem großen Finale 
am Sonntagnachmittag auf der 
Schloßfreiheit. Dirk Zimmermann 
und Christian Strobel von der 
Köthener Heizungsbau GbR sind 
die „Messe-Gesichter 2017“ der 
Gewerbefachausstellung Zerbst/
Anhalt. Beim Ausstellerabend 
am 5. Mai entscheidet sich, wer 
für die Gfa 2018 werben wird.

Langjährige und ganz wichtige Partner der Stadt Zerbst/Anhalt 
bei der Ausrichtung der Gewerbefachausstellung sind die beiden 
Hauptsponsoren, die Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld und die Volks-
bank Dessau-Anhalt eG sowie der Landkreis Anhalt Bitterfeld. Mit 
letzterem hat die Stadt die Unterstützung 2015 in einem Mehrjahres-
vertrag besiegelt. Hier bei der Unterzeichnung der aktuellen Spon-
sorenverträge (v. l.): Messeorganisatorin Viola Tiepelmann, Manfred 
Bähr (Vostandsvorsitzender Volksbank), Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD), Markus Klatte (Vorstandsvorsitzender Kreissparkasse) 
und Landrat Uwe Schulze (CDU). Foto: Gerhard Block
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Rathaus-Ausstellung  
entführt an die Ostsee

An die „Malerische Ostseeküste“ entführen die Bilder der 
neuen Ausstellung in den Fluren des Zerbster Rathauses. 
Die Rostockerin Dr. Charlotte Rehfeldt, hier beim Ausstel-
lungsaufbau mit Ulrich Wygoda und Dr. Gerd Haller, hat die 
Aquarelle und Acrylbilder geschaffen. Nach fast 40 Jahren, 
die die Biologin vor allem Beruf und Familie widmete, ist in-
zwischen auch wieder mehr Zeit für, wie sie es sagt, „meine 
zweite Leidenschaft, das Malen“. „Meine Lieblingsmotive fin-
de ich zumeist in der malerischen Landschaft Mecklenburg-
Vorpommerns, insbesondere im Küstengebiet der Ostsee“, 
so Charlotte Rehfeldt. Zu sehen sind ihre Arbeiten im Rathaus 
bis zum 26. Mai.  Foto: Helmut Rohm

12 goldene Sterne 
Gratulation für Zerbster Kegler

Nicht weniger als 12 Sterne prangen golden auf den schwar-
zen Hemden neben dem Schriftzug „Deutscher Meister 
2017“. Zum 12. Mal in Folge sind die Kegler vom SKV Rot-
Weiß Zerbst ‘99 e. V. Deutschlands Beste im Classic Kegeln. 
Das wurde gebührend gewürdigt nach dem letzten – und 
deutlich gewonnenen – Saisonspiel auf heimischer Bahn ge-
gen die Mannschaft vom KRC Kipfenberg. Unter den Gra-
tulanten waren auch Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) 
und Stadtratsvorsitzender Wilfried Bustro (CDU). Viel Aner-
kennung brachten sie mit, aber nicht nur das. „Den Eintrag ins 
Ehrenbuch gab es zuletzt für den achtfachen Weltpokal-Sie-
ger“, so der Bürgermeister. Würdigung für den aktuellen Er-
folg ist eine Ehrenurkunde. Aber, betonte Andreas Dittmann, 
nicht nur die Mannschaft leiste Herausragendes. „Ihr habt 
auch ganz tolle Fans.“ Und besonders für die hatten Bürger-
meister und Stadtratschef ein Fass Freibier dabei. Inzwischen 
haben Mannschaft und Fans schon wieder einen weiteren 
Grund zum Gratulieren. Die Truppe von SKV-Präsident Lothar 
Müller hat zum dritten Mal die Champions League gewonnen. 
 Foto: Helmut Rohm

Deetzer Feuerwehr  
freut sich über neues Fahrzeug

Über ein nagelneues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug  
20 (HLF) freuen sich die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Deetz. Das Fahrzeug wurde vor kurzem vom verant-
wortlichen Mitarbeiter der Lieferfirma Falk Lehmann an den 
Zerbster Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) übergeben. 
Dieser übergab das Fahrzeug dann dem Ortswehrleiter Denis 
Hofmann. Die Beschaffung lief über einen Zeitraum von zwei 
Jahren. Finanziert wurde das Fahrzeug zu 100 Prozent aus 
dem städtischen Haushalt. Die Kosten betragen rund 290.000 
Euro. Besonderheiten der Ausstattung sind unter anderem 
ein Wassertank 2000 l, ein Schaumtank 150 l, ein Rettungs-
satz, diverse Mittel zur technischen Hilfeleistung, ein Strom-
erzeuger und ein Lichtmast.  Foto: privat
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Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften 
im April 2017

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT
15.04.2017 14:00 Uhr* öffentliche Stadtführung Tourist-Information

Markt 11
15.04.2017 Osterfeuer in allen 3 Ortsteilen Polenzko, Mühro, Bärenthoren
15.04.2017 19:30 Uhr Umzug bis zur Burganlage und Osterfeuer Feuerwehrgebäude Walternienburg
15.04.2017 19:00 Uhr Osterfeuer Grimme
15.04.2017 19:00 Uhr Osterfeuer am Festplatz am Teich Jütrichau
16.04.2017 10:15 Uhr Gedenken an die Zerstörung der Stadt 1945 Heidetorfriedhof
19.04.2017 13:00 Uhr* Die Schäfer und Sven Meisezahl Kulturhaus Garitz
19.04.2017 9:30 + 

11:00 Uhr
„Fasch alt und neu“ Konzert für Schüler Stadthalle Zerbst/Anhalt

20.04. -
23.04.2017 

14. Internationale Fasch-Festtage Zerbst/Anhalt

20.04.2017 19:00 Uhr Festakt zur Eröffnung der 14. Int. Fasch-Festtage Stadthalle Zerbst/Anhalt
20.04.2017 
 

20:00 Uhr* „Luther, Fasch und Frau Musica“ mit dem 
Ensemble Main-Barockorchester Frankfurt

Katharina-Saal der Stadthalle

21.04.2017 
 

17:00 Uhr* Kammermusik aus der „Zerbster Concert-Stube“ 
mit dem Ensemble Zefiro

Fasch-Saal der Stadthalle

21.04.2017 21:00 Uhr* Fasch Midnight „Rhymes Of An Hour“ 
mit Niniwe, dem energiegeladenen Ensemble 

Schloss Zerbst

22.04.2017 10:00 Uhr Vortrag „Tag der Kräuter“ Umweltzentrum Ronney
22.04.2017 10:00 Uhr* Tagung der Lutherwegsgesellschaft Stadthalle Zerbst/Anhalt
22.04.2017 14:00 Uhr Vogelhäuser für unsere gefiederten Freunde bauen Kornmuseum Nutha
22.04.2017 14 - 17 Uhr Schlossöffnung zum Saisonbeginn Schloss Zerbst
22.04.2017 
 

16:00 Uhr* Konzert „Die Kunst des Quartetts“ 
mit Dorothee Oberlinger & Friends

Saal des Rathauses

22.04.2017 
 

19:00 Uhr Lesung „Der Chronist der Winde“ 
gelesen v. Giso Kakuschke 

Essenzen-Fabrik Zerbst
Kastanienallee 6

22.04.2017 19:00 Uhr „Handgemachte Live-Musik Open-Air im 
Zerbster Schlossgarten“, mit der Zerbster Band
The Artcores und Tune 122 sowie Blue Moon Struck

Schlossgarten Zerbst/Anh.

22.04.2017 
 

20:00 Uhr* Konzert „Gloria in Excelsis Deo“ mit der 
Rheinische Kantorei Das Kleine Konzert

Kirche St. Trinitatis 

23.04.2017 
 

10:00 Uhr Festgottesdienst „Kirchenkantate „Dein aller- 
höchster Adel“ mit der Zerbster Kantorei

Kirche St. Bartholomäi

23.04.2017 
 

17:00 Uhr* Abschlusskonzert der 14. Int. Fasch-Festtage 
„Oh, die lieber August – Eine Kavalierstour August
des Starken“ mit dem Ensemble Barocksolisten München

Gymnasium Francisceum

24.04.2017 
 
 

19:00 Uhr* 
 

„Papa, jetzt bist du Prinzessin“ – Mario D. Richardt
berichtet aus seinem „turbulenten Alltag“ als Vater 
die Lesung wird von der Stadtbibliothek organisiert

Fasch-Saal der Stadthalle

28.04.2017 19:00 Uhr Frühlingskonzert des Francisceums Weinberg 1
28.04.2017 19:00 Uhr Konzert des Verbandes Deutscher Konzertchöre Kirche St. Trinitatis
28.04.2017 Maifeuer in Mühro
29.04.2017 18:30 Uhr* Musical – Gala Dinner Kulturhaus Garitz
30.04.2017 18:00 Uhr Maikranzaufziehen Walternienburg
30.04.2017 18:00 Uhr Maibaumrichten Deetz
30.04.2017 18:00 Uhr Maibaumstellen am Festplatz am Teich Jütrichau
30.04.2017 18:00 Uhr Maibaumrichten Grimme

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-
 Information, Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351
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„Es ist vollbracht“: Musik zur Sterbestunde 
Jesu in St. Bartholomäi
Die Ev. Kirchengemeinde  
Zerbst lädt am Karfreitag, dem 
14. April, um 15 Uhr, zu einem 
Konzert in die Kirche St. Bar-
tholomäi Zerbst ein. Zu Gast 
sind das Vokalensemble „con 
gusto“ und das Duo „brasso 
continuo“ aus Halle/Leipzig.
Für die Christenheit ist die 
Passionszeit und vor allem die 
Karwoche, eine wichtige und 
bedeutende Zeit. 
Der Ausspruch „Es ist voll-
bracht“ ist wohl einer der 
bewegendsten Worte Jesu, 
die die Menschen bis heute 
immer noch bewegen und an-
rühren. In Treue hat Jesus sei-
nen Auftrag zu Ende gebracht. 
Er kehrt nun zu dem zurück, 
der ihn gesandt hatte. Es zeigt 
das innige Verhältnis zwischen 
Vater und Sohn. 
Aber nicht nur der Leidensge-
schichte Jesu wird gedacht, 
sondern auch an die des eige-
nen Sterbens. „Wenn ich ein-
mal soll scheiden, so scheide 
nicht von mir“ heißt es in der 9. 

Strophe des Liedes von Paul 
Gerhard, der in innigster Wei-
se um eine eigene gute Ster-
bestunde bittet.
Die Musiker und Musikerinnen 
interpretieren Werke von Des-
préz, Schütz, Bach, Albinoni, 
Mendelssohn und Stainer. Im 
Mittelpunkt steht Schütz´s 
„Die sieben Worte Jesu Christi 
am Kreuz“ und das Stabat 
mater Op. 138 von Rheinber-
ger. Umrahmt werden diese 
Werke vom Adagio in g-Moll 
von Tomaso Albinoni und 
Chorälen aus Bach´s Matthä-
uspassion. Für Sie musizieren: 
Jenny Feodora Jahn (Sopran), 
Patrizia Reimann (Alt), Chris-
tian Wiebeck (Tenor, Orgel & 
Leitung), Valentin Schnei-
der (Bass), Benjamin Pold-
rack (Bass), Johann Schuster 
(Trompete), und Tobias Eger 
(Querflöte & Orgel).
Der Eintritt zum Konzert ist 
frei! Am Ausgang wird um 
eine angemessene Spende 
gebeten.

Das Vokalensemble „con gusto“ ist am Karfreitag in St. Bartho-
lomäi zu Gast. Foto: Veranstalter

KunstFenster macht neugierig  
auf die 14. Internationalen Fasch-Festtage

Foto: Helmut Rohm

Auf die 23. Internationalen Fasch-Festtage macht seit ein 
paar Tagen auch das KunstFenster auf der Zerbster Breite 
neugierig. Sabine Fahle, Dr. Inge Werner, Marion Otto und 
Annett Forker (v. l.) von der Internationalen Fasch-Gesell-
schaft e. V. haben den Raum ganz vielseitig ausgestaltet – 
von der Fasch-Büste bis zu einem Ausblick in Text und Bild 
auf die Konzerte des Barockmusikfestivals. Vom 20. bis zum  
23. April bietet es 14 Veranstaltungen zum diesjährigen Mot-
to „Von Luther zu Fasch“. Internationale Künstler, abwechs-
lungsreiche Programme, schöne Spielorte erwarten die 
Besucher bei den von Stadt und Fasch-Gesellschaft ausge-
richteten Festtagen. Falls Sie noch keine Karte haben, dann 
finden Sie sie hier: Tourist-Information Zerbst/Anhalt, 
www.reservix.de, www.fasch.net. 

„Feuer, Wasser, Gott und Teufel“ 
Stadtführung am Karsamstag  
zur Saisoneröffnung
Einer inzwischen guten Tradition folgend, lädt die Tourist- 
Information Zerbst/Anhalt am Karsamstag zum Saisonstart 
der öffentlichen Stadtführungen in Zerbst/Anhalt ein, der je-
weils unter ein besonderes Thema gestellt wird.
„Feuer, Wasser, Gott und Teufel“ ist der Leitgedanke des 
Rundgangs in diesem Jahr, der in die bewegte Stadtgeschich-
te führt und diese mit besonderen Ereignissen und Entwick-
lungen in Zusammenhang bringt. Natürlich wird es auch ein 
schöner Osterspaziergang und eine Begegnung mit Menschen 
und Orten der Historie. Es wird sich lohnen dabei zu sein, die 
Gästeführerinnen freuen sich auf viele neugierige Zuhörer.
Die Führung beginnt am 
Samstag, dem 15. April, 
um 14 Uhr, an der Tourist- 
Information, Markt 11.
Die Teilnahme kostet  
3 Euro pro Person.

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach Anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Elberadeltag am 7. Mai in Aken
Jenseits der Elbe lädt die Zer-
bster Nachbarstadt Aken in 
diesem Jahr zum großen Rad-
lerfest anlässlich der Saison-
eröffnung am Elberadweg ein.
Am Sonntag, dem 7. Mai, um 
11 Uhr, startet das Fest und 
erwartet Pedalritter aus nah 
und fern. Um an das jenseiti-
ge Elbufer zu gelangen, muss 
an diesem Tag die Elbfähre in 
Tochheim genutzt werden, da 
an der Steutz-Akener-Fähre 
dringend notwendige Buhnen-
arbeiten erledigt werden. Die 
Tourist-Information Zerbst/
Anhalt lädt zu zwei geführten 

Radtouren ein, die das Radler-
fest in Aken zum Ziel haben:
Martin Schmidt fährt die Stre-
cke: Garitz 8:00 Uhr, Stärkefa-
brik - Bornum- Bone – Zerbst, 
Markt 9:15 Uhr - Niederlepte - 
Hohenlepte - Tochheim-Aken
Rainer Sens fährt die Strecke : 
Markt 8.30 Uhr – Güterglück - 
Walternienburg - Tochheim - 
Aken
Für Fragen und Informationen 
steht die Tourist-Information 
Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tele-
fon. (03923) 760178, zur Ver-
fügung.

Zum Elberadeltag geht es in diesem Jahr nach Aken. Zwei Tou-
ren starten in Zerbst bzw. Garitz. Foto: Stadt Zerbst/Anhalt

Interessante Neuigkeiten  
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. 03923 2453 •	Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:   13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   10.00 bis 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
Montag, 24.04.2017
19.00 Uhr  eine unterhaltsame Buchpräsentation des „Mach-

dich-ran“-den Moderators
 Mario D. Richardt: 
 „Papa, jetzt bist du Prinzessin“
 Stadthalle, Fasch-Saal 
 VVK: 10,00 EUR Abendkasse: 12,00 EUR
Achtung: An diesem Tag schließt die Bibliothek bereits um 18.00 
Uhr!!!

Die Stadtbibliothek  
Zerbst/Anhalt präsentiert

„Papa, jetzt bist du Prinzessin“

Der MDR-Moderator Mario D. Richardt („Mach dich ran“) 
berichtet aus seinem „turbulenten Alltag“ als Vater.

Wann:  Montag, den 24. April 2017, 19:00 Uhr

Wo:  Stadthalle
 Zerbst/Anhalt,
 Fasch-Saal

Abendkasse:  12,00 €

VVK:  10,00 €, 
 Stadtbibliothek u. 
 Touristinformation

Anhaltische Goethe Gesellschaft

„Faust“ in Wort und Bild

Das meistzitierte Theaterstück 
im deutschen Sprachraum 
und im Wortsinn ein Lebens-
werk ist Goethes „Faust“. 
Das Nationalheiligtum der 
Deutschen und Dichtung der 
Superlative inspirierte seit sei-
ner Entstehung Künstler aller 
Genres.
Im Ensemble all jener Maler 
und Zeichner, die sich der 
künstlerischen Auseinander-
setzung mit Goethes „Faust“ 
gewidmet haben, nehmen die 
Zeichnungen von Elisabeth 
Strahler eine eigene Position 
ein. 
Dem theatralischen Augen-
blick entsprungen, halten sie 
Szenen historischer wie ak-
tueller „Faust“-Aufführungen 
fest, haben deshalb gleicher-
maßen historisch-dokumen-
tarischen wie künstlerisch-
impressiven Charakter.
Auf Einladung der Anhalti-

schen Goethe Gesellschaft 
wird die in Dessau geborene 
Künstlerin und Schülerin des 
Bauhäuslers Carl Marx, am 
Samstag, dem 22. April, um 
15 Uhr in der Wissenschaftli-
chen Bibliothek, Palais Diet-
rich in Dessau, Zerbster Str. 
35, ihre Werke zeigen.
Die Präsentation der Blätter 
wird von einem Vortrag be-
gleitet, in dem sich Dr. Jochen 
Golz, Präsident der Weimarer 
Goethe-Gesellschaft e.V., den 
Aspekten der gegenwärtigen 
„Faust“-Rezeption in der Wis-
senschaft und auf dem Thea-
ter widmet.
Der Nachmittag ist ein Beitrag 
der Anhaltischen Goethe-Ge-
sellschaft zur bevorstehenden 
„Faust“- Premiere“ im Anhalti-
schen Theater. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist kostenlos, es 
wird jedoch um eine Spende 
gebeten.

Einladung  
zum Maibaumsetzen

am 28. April 2017 
um 18:00 Uhr

Umzug von der Schloßfreiheit  
zum Markt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
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Interessantes:
- Neben rund 17.000 Medien in der Bibliothek stehen außer-

dem u. a. zur Verfügung:
- Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-

hinderte Menschen
- kostenloser WLAN-Anschluss
- Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit fast 

50.000 elektronischen Medien
- Bücherbringeservice für Leserinnen und Leser, die aus ge-

sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

- Lernspiele für die Jüngsten, wie z. B. Leyo- und Tip-Toi-
Bücher, Mini-LÜK und Bambino-LÜK zum Ausleihen

Neue Romane:
Adler-Olsen, Jussi:
Selfies: Der siebte Fall für Carl Morck, Sonderdezernat Q. Thril-
ler/Jussi Adler-Olsen. Aus dem Dänischen von Hannes Thies. 
- 2. Auflage. –
München: dtv, 2017. - 575 Seiten.
ISBN 978-3-423-28107-2
Der brutale Mord einer alten Frau im Park. Ein durchgedrehter 
Autofahrer, der junge Frauen in Serie tötet. Und Roses Geheim-
nis, das dunkler ist als alles, was das Sonderdezernat Q bislang 
erlebt hat ...
Rode, Tibor:
Das Mona-Lisa-Virus: Thriller. - Originalausgabe. –
Köln: Lübbe, Copyright 2016. - 460 Seiten.
ISBN 978-3-7857-2567-2
In Mexiko werden US-amerikanische Schönheitsköniginnen 
entführt, überall auf der Welt kommt es zu einem besorgniser-
regenden Bienensterben, in Leipzig wird der Turm des Rathau-
ses gesprengt und in Mailand wird ein Da-Vinci-Wandgemälde 
zerstört. Was verbindet diese Ereignisse und wer steckt hinter 
diesen mysteriösen Taten?
Goodhind, Jean G.:
Mord zur besten Sendezeit: Honey Driver ermittelt; Kriminal-
roman/Jean G. Goodhind. Aus dem Englischen von Ulrike See-
berger. - 1. Auflage. –
Berlin: Aufbau Taschenbuch, 2013. - 314 Seiten.
ISBN 978-3-7466-2952-0
Honey Driver, Hotelbesitzerin aus Bath, möchte gern ein altes 
Landhaus zum Hotel umbauen lassen. Bei der Besichtigung ei-
nes Anwesens entdeckt sie im Kamin die Leiche der Besitzerin, 
der schönen und berühmten Fernsehmoderatorin Arabella Neville. 
Ein neuer Fall für Honey Driver und Chief Inspector Steve Doherty.
Renk, Ulrike:
Das Versprechen der australischen Schwestern: Roman. 
- 2. Auflage. –
Berlin: Aufbau Taschenbuch, 2016. - 606 Seiten.
Forts. von: Die Australierin; Die australischen Schwestern
ISBN 978-3-7466-3211-7
Drei Schwestern, zwei Kontinente: Jede der drei ist ihren Weg 
gegangen. Elsa arbeitet in Sydney, Mina hat nach Jahren ihren 
heimlichen Verlobten William geheiratet und Carola lebt glück-
lich mit Werner in Hamburg. Doch dann ist ihr aller Glück in Ge-
fahr: ein Todesfall erschüttert die Familie und der Erste Weltkrieg 
bricht aus ...
Shaw, Patricia:
Im Feuer der Smaragde: ein Australien-Roman/Patricia Shaw. 
Aus d. Englischen von Susanne Goga-Klinkenberg. - vollständi-
ge Taschenbuchausgabe. –
München: Knaur, Juni 2015. - 619 Seiten.
ISBN 978-3-426-50655-4
Zehn Jahre hat Jack Drew, ein ehemaliger Sträfling, im Outback 
bei den Aborigines gelebt. Als er nun in die Zivilisation zurück-
kehrt, droht der dramatische Konflikt zwischen Schwarz und 
Weiß ihn innerlich zu zerreißen ...
Ruiz Zafoón, Carlos:
Das Labyrinth der Lichter: Roman/Carlos Ruiz Zafón. Aus dem 
Spanischen von Peter Schwaar. - Frankfurt am Main: S. Fischer, 
Copyright 2017. - 941 Seiten.

Forts. von: Der Schatten des Windes; Das Spiel des Engels; Der 
Gefangene des Himmels
ISBN 978-3-10-002283-7
IK: Barcelona; Mystik
Die junge Alicia Gris kehrt in ihre Heimatstadt Barcelona zurück, 
um das überraschende Verschwinden des einflussreichen Minis-
ters Mauricio Valls aufzuklären. In dessen Besitz befand sich ein 
geheimnisvolles Buch, das Alicia in die Buchhandlung Sempere & 
Söhne führt. Die Antworten, die Alicia dort findet, öffnen die Tür 
zu einer finsteren Intrige und bringen all jene in Gefahr, die Alicia 
am meisten liebt.
Neue Sachbücher:
Renz-Polster, Herbert:
Kinder verstehen: Born to be wild: Wie die Evolution unsere 
Kinder prägt/Herbert Renz-Polster. Mit einem Vorwort von Remo 
Largo. - 8., überarbeitete Auflage. –
München: Kösel, 2015. - 511 Seiten.
ISBN 978-3-466-30824-8
Birkel, Jörg:
Lauf-Schlank-Coach für Frauen: Trainingspläne, Rezepte, Mo-
tivation/Jörg Birkel, Corinne Mäder, Peter Konopka. - München: 
BLV Buchverlag, Copyright 2015. - 175 Seiten: farbige Fotos.
ISBN 978-3-8354-1309-2
Pirc, Helmut:
Kleine Bäume für kleine Gärten. –
Wien: av Buch, Copyright 2009. - 79 Seiten: farbige Abbildun-
gen.
(Gartenzeit)
ISBN 978-3-7040-2326-1
Rütter, Martin:
Sprachkurs Hund - mit Martin Rütter: Körpersprache und 
Kommunikation. –
Stuttgart: Kosmos, Copyright 2016. - 160 Seiten: 238 Farbfotos.
ISBN 978-3-440-12759-9

Einladung  
ins Zerbster Trauercafè „Leben“
Am 5. April haben sich zum ersten Mal die Türen des Trauer-
cafès „Leben“, in der Malteser Dienststelle in Zerbst, Fried-
rich-Naumann-Str. 37, geöffnet.
Im Trauercafè „Leben“ soll der trauernde Mensch im Mittel-
punkt stehen. Hier können alle ganz unverbindlich bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee und einem Stück selbstgebackenen 
Kuchen ins Gespräch kommen, Sorgen und Ängste ausspre-
chen, schweigen, weinen, lachen - dem eigenen Empfinden 
und Gefühlen Raum und Ausdruck geben und spüren - ich 
bin nicht allein.
Das Angebot für Trauernde möchte helfen, eine Brücke zu 
bauen – zwischen Trauer, Abschied und Neubeginn. Daher 
sind alle eingeladen, die den Verlust eines Menschen betrau-
ern. Das Trauercafé ist jeden ersten Mittwoch im Monat von 
15 bis 17 Uhr geöffnet.
Eine Anmeldung für das Angebot ist nicht erforderlich.

Ansprechpartnerin für Rückfragen:
Gundula Heyn
Malteser Hilfsdienst e. V.
Ambulanter Hospiz-und Trauerbegleitungsdienst
Friedrich-Naumann-Str. 37
39261 Zerbst
Telefon: 03923 6129151
Fax: 03923 6129155
Mobil: 0170 7144110
E-Mail: Gundula.Heyn@malteser.org
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Tag der offenen Tür 
an der Hochschule Anhalt
Die Hochschule Anhalt lädt 
alle Abiturienten, Studieren-
den und Studieninteressierten 
am Samstag, dem 22. April, 
von 9:30 bis 16 Uhr, zum Tag 
der offenen Hochschultür an 
den Standort Köthen ein. Die 
Informationsveranstaltung 
bietet Interessierten einen um-
fassenden Einblick in die un-
terschiedlichen Fachbereiche, 
die Ausstattung und die Studi-
engänge der Hochschule.
Die Eröffnung findet um 9:30 
Uhr in der Mensa, Fasanerie-
allee 1a in Köthen, statt. Hier 
erhalten die Besucher einen 
Überblick über die Veranstal-
tung und eine kurze Vorstel-
lung der Hochschule.
Ab 10 Uhr bieten die drei Fach-
bereiche Informatik und Spra-
chen, Angewandte Biowissen-
schaften und Prozesstechnik 
sowie Elektrotechnik, Ma-
schinenbau und Wirtschafts-
ingenieurwesen zahlreiche 
Informationsangebote zu den 
Bachelor- und Masterstudien-
gängen an. Alle Studiengänge 

werden einzeln vorgestellt und 
Jobperspektiven besprochen. 
Spezielle Veranstaltungen 
geben Einblicke in die jewei-
ligen Studienfächer. Die Gäste 
erwarten außerdem viele an-
schauliche Demonstrationen 
von Forschungsprojekten, 
die den hohen Praxisbezug 
der Studiengänge zeigen. 
Einzelberatungen unterstüt-
zen Studienbewerber bei 
der richtigen Auswahl des 
Studienfaches. Professoren, 
Mitarbeiter und Studierende 
stehen für Auskünfte über die 
Studienmöglichkeiten und die 
Forschungsprojekte zur Verfü-
gung und beantworten Fragen 
zu Bewerbungen und Studi-
eninhalten. Zum einfacheren 
Finden der Veranstaltungsorte 
bietet der Fachbereich Infor-
matik und Sprachen wieder 
eine Android-App an. Der 
Nutzer der Applikation erhält 
ausführliche Informationen 
zum Programm und wertvolle 
Unterstützung für den Besuch 
vor Ort.

Mit offenen Türen lädt die Hochschule Anhalt am 22. April an 
ihren Standort in Köthen ein. Foto: Hochschule

Öffentliche Bekanntmachung  
gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz  
über Vorarbeiten zum Vorhaben  
„Neubau Ferngasleitung FGL 061“

ONTRAS Gastransport GmbH 
(ONTRAS) plant, das be-

stehende Gastransportnetz 
in den Regionen Bernburg, 

Zerbst, Dessau-Roßlau, Cos-
wig und Wittenberg als be-
deutenden Versorgungsweg 
zukunftsfest zu machen. Die 
regionale Gasinfrastruktur mit 
der Ferngasleitung (FGL) 061 
und ihren Verbindungen Rich-
tung Norden (Magdeburg, 
Salzwedel), Süden/Südosten 
(Halle, Leipzig) und Osten 
(Lauchhammer) gilt es im Sin-
ne einer nachhaltigen Erdgas-
versorgung sicher und effizient 
zu gestalten. Angeschlossen 
sind zudem vier Netzkopp-
lungspunkte, ein Einspeise-
punkt für Havariefälle sowie 
eine Biogaseinspeiseanlage.

Gegenstand
Die FGL 061 verläuft von 
Neugattersleben bei Bern-
burg bis Trajuhn nordöstlich 
von Wittenberg mit einer Ge-
samtlänge von ca. 74 Kilome-
tern, davon ca. 21,5 Kilometer 
durch den Salzlandkreis so-
wie ca. 14,5 Kilometer durch 
die Landkreise Anhalt-Bitter-
feld, ca. 11 Kilometer durch 
Dessau-Roßlau und ca. 27 
Kilometer durch Lutherstadt 
Wittenberg. Die Leitung wur-
de 1963 errichtet. Sie ist für 
einen max. Betriebsdruck von 
25 bar (DP 25) ausgelegt und 
hat einen Durchmesser von 50 
Zentimetern (DN 500). Nur der 
ca. vier Kilometer lange Ab-
schnitt zwischen Apollenberg 
und Piesteritz ist auf einen 
max. Betriebsdruck von 63 
bar (DP 63) ausgerichtet und 
hat einen Durchmesser von 40 
Zentimetern (DN 400).
Mehrere Teilstücke im Teilbe-
reich zwischen Neugattersle-
ben und Leps wurden bereits in 
den Vorjahren bei punktuellen 
Sanierungsmaßnahmen sowie 
im Rahmen von Leitungsverän-
derungs- und Sicherungsmaß-
nahmen erneuert. In diesem 
Bereich sind nur die Erneue-
rungen der Gewässerkreuzun-
gen mit Bode, Saale und Elbe 
sowie vereinzelte Maßnahmen 
zur Herstellung einer durch-
gängigen Molchbarkeit der 
Leitung geplant.
Untersuchungen des 47 Ki-
lometer langen Leitungsab-
schnitts zwischen Leps und 
Trajuhn haben gezeigt, dass 
dieser im Hinblick auf die 
heutigen technischen und si-
cherheitstechnischen Anfor-
derungen zeitnah durch einen 
Neubau zu ersetzen ist. Da-
bei werden die fernsteuerba-
ren Armaturen dem aktuellen 

technischen Standard ange-
passt und moderne Lichtwel-
lenleiter-Datenkabel auf der 
gesamten Länge mit verlegt. 
In bereits sanierten Abschnit-
ten werden Lichtwellenleiter-
Datenkabel nachverlegt. Da-
mit können diese Armaturen 
künftig von der Dispatching-
Zentrale in Leipzig aus kon-
trolliert und bedient werden. 
Das minimiert die Reaktions-
zeit auf ein Minimum und er-
höht die technische Sicher-
heit. Zudem wird die neue 
Leitung durchgehend molch-
bar sein. Das ermöglicht einen 
kostenoptimierten Betrieb.
Natürlich werden wir über die 
gesamte Bauphase jederzeit 
die Gasversorgung der Regi-
on über alternative Transport-
wege sicherstellen. Für einen 
nachhaltig sicheren Betrieb 
der Leitung und die Stabilität 
des gesamten ONTRAS-Net-
zes und damit einer unterbre-
chungsfreien Gasversorgung 
im Netzgebiet ist ein Neubau 
unter Beachtung der heutigen 
technischen Standards und 
Regelwerke notwendig. Die 
Umsetzung wird in mehreren 
Bauabschnitten erfolgen, um 
während der gesamten Bau-
maßnahmen jederzeit eine 
unterbrechungsfreie Versor-
gung aller Anschlussnehmer 
gewährleisten zu können.
Die Neuverlegung erfolgt wei-
testgehend in einem bereits 
dinglich gesicherten Schutz-
streifen. Davon ausgenommen 
sind ggf. notwendige Tras-
senänderungen infolge von 
Fremdvorhaben (z. B. Ausbau 
von Verkehrswegen) oder auf-
grund behördlicher Auflagen.

Vorgehen
Das Vorhaben steht unter 
dem Vorbehalt einer Geneh-
migung im Rahmen des Plan-
feststellungsverfahrens, das 
vom Landesverwaltungsamt 
Sachsen-Anhalt, Referat 308, 
eröffnet wird. ONTRAS wird 
die erforderlichen Unterlagen 
im IV. Quartal 2017 bei der 
Behörde einreichen.
Gemäß § 44 Energiewirt-
schaftsgesetz zeigt der Fern-
leitungsnetzbetreiber hiermit 
öffentlich an, die notwendigen 
Vorarbeiten für das Projekt 
„Neubau Ferngasleitung FGL 
061“ vorzunehmen bzw. vor-
nehmen zu lassen. Dies sind 
beispielsweise Vermessungen, 
Boden- und Grundwasserun-
tersuchungen, archäologische 
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Prospektionen und umwelt-
schutzfachliche Kartierungen. 
Die Arbeiten werden durch 
Unternehmen vorgenommen, 
die von ONTRAS dafür beauf-
tragt sind. Sie sind angewie-
sen, das Recht zum Betreten 
von Grundstücken äußerst 
schonend auszuüben. Sollten 
durch diese Vorarbeiten un-
mittelbar Vermögensnachteile 
(z. B. Flurschäden) entstehen, 
werden diese entschädigt.
Die genannten Vorarbeiten 
stellen keinerlei Vorentschei-
dung für das geplante Vorha-
ben dar. Sie dienen lediglich 
der fachgerechten Erstellung 
der Antragsunterlagen.
ONTRAS wird das Sanie-
rungsvorhaben darüber hin-
aus frühzeitig und umfassend 
kommunikativ begleiten. Da-
bei werden wir auch die Anrai-
ner der Trasse detailliert über 
das Vorhaben informieren.

Umweltschutz
Es ist Anliegen von ONT-Es ist Anliegen von ONT-Es ist Anliegen von ONT
RAS, einen sicheren Betrieb 
der Gasinfrastruktur sowie 
die Versorgungssicherheit 
im Netzgebiet zu gewähr-
leisten. Bei allen Arbeiten an 
der Trasse legen wir höchs-
te Standards für den Schutz 
von Mensch und Umwelt an. 
Die Umweltverträglichkeits-
prüfung nimmt ONTRAS sehr 
ernst und hält sich streng an 
die gesetzlichen Vorgaben. 
Die temporäre Störung von 
Wohn- und Erholungsfunkti-
onen während der Bauphase 
sind durch die weitestgehend 

siedlungsferne Trassierung 
sehr begrenzt. Durch die Bün-
delung mit bestehenden Lei-
tungstrassen und Infrastruk-
turen wird der Eingriff in den 
Naturraum minimiert.

Hintergrund
ONTRAS ist ein überregionaler 
Fernleitungsnetzbetreiber im 
europäischen Gastransport-
system mit Sitz in Leipzig. Als 
Erdgaslogistiker trägt ONTRAS 
die Verantwortung für den effizi-
enten und sicheren Betrieb des 
Fernleitungsnetzes in den neu-
en Bundesländern – und damit 
für die nachhaltige Versorgung 
mit Gas. Mit rund 7.000 Kilo-
metern Leitungslänge betreibt 
ONTRAS Deutschlands zweit-
längstes Ferngasnetz mit ca. 
450 Netzkopplungspunkten. 
Dabei vereint das Unterneh-
men als verlässlicher Partner 
die Interessen von Transport-
kunden, Händlern, regionalen 
Netzbetreibern und Erzeugern 
regenerativer Gase. An das ON-
TRAS-Netz angeschlossen sind 
22 Biogasanlagen, die jährlich 
rund 18 Prozent des deutsch-
landweit erzeugten Bioerdga-
ses einspeisen. Zudem speisen 
zwei Power to Gas Anlagen 
Wasserstoff ins Netz des Fern-
leitungsnetzbetreibers.

Ansprechpartner:
Ingenieurbüro Weishaupt
Susann Beyer
Tel.: 03437 7075 0-291
Fax: 03437 7075 0-11
E-Mail: 
susann.beyer@ib-weishaupt.de

Einladung der JG Deetz
Am Freitag, dem 21.04.2017 findet um 19.00 Uhr im Europa-
Jugendbauernhof die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Deetz statt.
Dazu sind alle Landeigentümer der Gemarkung Deetz herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bestätigung des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung vom 01.04.2016
5. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes über das Jagd-

jahr 2016/2017
6. Kassenbericht des Jagdjahres 2016/2017
7. Bericht der Kassenprüfungskommission
8. Wahl der Kassenprüfer für das Jagdjahr 2017/2018
9. Wahl des Jagdvorstandes
10. Diskussion

Beschlussfassungen:
1. Bestätigung des Rechenschaftsberichts
2. Beschlussfassung zur Höhe und Verwendung des Jagd-

pachtreinertrages 2016/2017
3. Beschlussfassung über die nicht zur Auszahlung gelangte 

Jagdpacht des Jagdjahres 2012/2013
4. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2016/2017
Der Nachweis der aktuell gültigen Eigentumsverhältnisse ist zu 
erbringen.

Der Vorstand der JG Deetz

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Grimme
Am Freitag, dem 28. April 2017, findet um 19.00 Uhr im Flä-
ming-Wanderheim Grimme die Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Grimme statt.
Dazu sind die Landeigentümer der Gemarkung Grimme recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes und Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bericht des Jagdpächters
6. Jagdliche Angelegenheiten
7. Sonstiges

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Grimme

Die Jagdgenossenschaft Zernitz lädt 

zur Jahreshauptversammlung der Jägerschaft Zernitz

Für das Jagdjahr laden wir Sie am Freitag, dem 21.04.2017, um 
19 Uhr in das Bürgerhaus in Zernitz ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beschluss zur Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und der Kas-

senprüfer
6. Bericht der Jagdpächter
6.1. Pachtangelegenheiten
7. Schlusswort

Lutz Steffen
Vorstand der JG Zernitz

Informationen 
zur Versammlung/Vorstandswahl
der Jagdgenossenschaft Zerbst

vom 30.03.2017

Nach dem Bericht des Vorstandes und anschließendem Kas-
senbericht wurden durch die Versammlung der Jagdgenossen 
folgende Beschlüsse gefasst:
· Vorstand und Schatzmeister wurden entlastet
· berechtigte Forderungen des Pachtzinsreinertrages werden 

auch künftig jährlich rückwirkend ausgeschüttet. Dazu sind 
Auskehransprüche innerhalb eines Monats nach Veröffentli-
chung, schriftlich zu Händen des Vorstandes, mit gültigem 
Nachweis der Berechtigung sowie aktueller Bankverbindung 
anzuzeigen.
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·  Die Auszahlung weiter zurückliegender Pachtansprüche (län-
ger als ein Jagdjahr) wird durch die Versammlung der Jagd-
genossen abgelehnt.

·  der Pachtzinsreinertrag 2016/17 wurde mit 0,29 €/ha festge-
stellt

·  Es werden 800,- € für gemeinnützige Spenden (für JJ 
2016/17) rückgestellt.

·  Die Verwendung der von 2004 bis 2017 rückgestellten Spen-
denbeträge wurde beschlossen.

·  zum neuen Jagdvorstand wurde gewählt:
	 •	 Vorsitzender	 Christian	Schreck
	 •	 Stellvertr.	Vorsitzender	 Peter	Böhm
	 •	 Kassenwart	 Dieter	Herrmann

Christian Schreck
Vorsitzender JG Zerbst

am 06.04. Dieter Schwarzkopf zum 70. Geburtstag
 Jütrichau
am	07.04.	 Christa	Friedrich	 zum	80.	Geburtstag
am	07.04.	 Klaus	Kleest	 zum	70.	Geburtstag
am	07.04.	 Lilli	Kreuter	 zum	75.	Geburtstag
am	09.04.	 Anton	Boos	 zum	80.	Geburtstag
am 10.04. Ingrid Gregor zum 70. Geburtstag
am 10.04. Johanna Morawietz zum 80. Geburtstag 
 Straguth
am	11.04.	 Werner	Gebert	 zum	75.	Geburtstag
am 11.04. Manfred Gensch zum 80. Geburtstag
am	11.04.	 Gernot	Hädicke	 zum	70.	Geburtstag
am 11.04. Elisabeth-Renate 
	 Pietschmann	 zum	85.	Geburtstag	
 Nedlitz
am	13.04.	 Rudi	Becker	 zum	85.	Geburtstag
am	13.04.	 Udo	Krügel	 zum	80.	Geburtstag

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Gründonnerstag, 13.04.2017
18:00 Uhr  Abendma(h)l anders + Liedern aus unseren Tagen 

(St. Trinitatis)
Karfreitag, 14.04.2017
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Mühro)
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pulspforde)
Ostersonntag, 16.04.2017
08:30 Uhr  Ostergottesdienst mit Abendmahl (Bornum)
10:00 Uhr  Ostergottesdienst mit Abendmahl (St. Trinitatis)
Ostermontag, 17.04.2017
08:00 Uhr  Ostergottesdienst mit Einweihung der Station  

Heiliges Grab, anschl. Osterfrühstück (Trüben)
Dienstag, 18.04.2017
12:00	Uhr		 Seniorenfahrt	 zur	 Theaterkirche	 Briest,	 Abfahrt	

Schleibank
Sonntag, 23.04.2017
14:00 Uhr  Einweihung der neuen Urnengemeinschaftsanlage 

(Mühlsdorf)
Dienstag, 25.04.2017
09:30	Uhr		 Frauenfrühstück	(St.	Trinitatis)
14:30	Uhr		 Bibelstunde	(St.	Trinitatis)
15:00	Uhr		 Gemeindenachmittag	(Garitz)
Mittwoch, 26.04.2017
09:30 Uhr  Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)
15:00	Uhr		 Gemeindenachmittag	Bonitz,	Pulspforde	und	Bor-

num (Bornum)
Donnerstag, 27.04.2017
16:00	Uhr		 Familien-Café	(St.	Trinitatis)
19:00	Uhr		 GKR	Sitzung	(St.	Trinitatis)
Samstag, 29.04.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim „Am Plan“
Sonntag, 30.04.2017
10:30	Uhr		 Gottesdienst	anlässlich	des	25-jährigen	Jubiläums	

der Schlesiergemeinschaft (St.Trinitatis)

Besondere Veranstaltungen

Ostersonntag, 16.04.2017
10:15	Uhr		 Heidetorfriedhof,	Kranzniederlegung	zum	Geden-

ken	an	die	Zerstörung	der	Stadt	Zerbst	am	16.	April	 
1945

Das Fest der 
„Eisernen Hochzeit“ feierte

am 5. April 2017
das Ehepaar

Helmut	und	Hildegard	Gudella
Zerbst/Anhalt, OT Deetz

Das Fest der  
„Diamantenen Hochzeit“ feierte
am 11. April 2017
das Ehepaar
Alfred	und	Anneliese	Häusler
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche für per-
sönliches Wohlergehen und viele schöne Stunden im Kreise ihrer 
Lieben.

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters  
der Stadt Zerbst/Anhalt und  
ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom  
1. bis 13. April 2017 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles er-
denklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 01.04. Annegret Schulze zum 70. Geburtstag
 Steckby
am 02.04. Gisela Glied zum 80. Geburtstag
am	03.04.	 Erika	Freudenreich	 zum	80.	Geburtstag
am	03.04.	 Margitta	Klöpper	 zum	85.	Geburtstag
am	03.04.	 Inge	Rautmann	 zum	75.	Geburtstag	
 Reuden/Anhalt
am 06.04. Dieter Rießmann zum 80. Geburtstag
am	06.04.	 Ernst	Ringel	 zum	85.	Geburtstag
 Nutha
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Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
15:30 Uhr Flötenkreis
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden
(G. Meyer, Trinitatiskirche)
15:30 Uhr Konfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Gebetstreff
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Trinitatis/in den Monaten September 
bis April)

St. Bartholomäi Zerbst
Gründonnerstag, 13.04.2017
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabendmahl 
 (St. Bartholomäi)
Karfreitag, 14.04.2017
15:00 Uhr  Musik zur Sterbestunde (St. Bartholomäi)
Karsamstag, 15.04.2017
20:00 Uhr  Gottesdienst zur Osternacht mit Gospelchor und 

Taufen im Anschluss entzünden des Osterfeuers 
(St. Marien)

Ostersonntag, 16.04.2017
11:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Ostermontag, 17.04.2017
10:00 Uhr  Ostergottesdienst mit Taufen (St. Marien)
14:00 Uhr  Ostergottesdienst mit anschl. Kaffeetafel 
 (Eichholz)
Dienstag, 18.04.2017
08:00 Uhr  Schulgottesdienst (St. Bartholomäi)
Donnerstag, 20.04.2017
15:00 Uhr  Frauenkreis St. Marien (Pfarrhaus Siechenstr.)
Samstag, 22.04.2017
11:00 Uhr  Trauung in Kermen
Sonntag, 23.04.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst zu den Faschfesttagen (St. Bartholo-

mäi) wegen der Rundfunkübertragung Einlass 
bis 09:30 Uhr

14:00 Uhr  Gottesdienst mit anschließender Kaffeetafel 
 (Wertlau)
Montag, 24.04.2017
09:00 Uhr  Besuchsdienstkreis (St. Bartholomäi – Schloßfrei-

heit 3)
14:00 Uhr  Frauenkreis Jütrichau - Landhaus
19:30 Uhr  Männer im Gespräch (St. Bartholomäi – Schloßfrei-

heit 3)
Dienstag, 25.04.2017
14:30 Uhr  Frauenkreis St. Bartholomäi – Ausflug nach Menz 

Abfahrt Schloßfreiheit
Freitag, 28.04.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am Frauentor“

Besondere Veranstaltungen

Ostersonntag, 16.04.2017
10:10 Uhr  Heidetorfriedhof Kranzniederlegung zum Geden-

ken an die Zerstörung der Stadt Zerbst am 16. 
April 1945

Literatur bis Luther
dienstags, 18:30 Uhr Schloßfreiheit 3 (C-Raum)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)

Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (G. Meyer, St. Trinitatis)
15:30 Uhr Konfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (September - April in St. Trinitatis)
Jungbläser
mittwochs: 15:45 Uhr Schloßfreiheit
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
Donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Freitag  14.04.2017  10:00 Uhr
(Karfreitag)
Sonntag  16.04.2017  10:00 Uhr
(Ostersonntag)
Mittwoch  19.04.2017  19:30 Uhr
Sonntag  23.04.2017  10:00 Uhr
Mittwoch  26.04.2017  19:30 Uhr
Samstag  29.04.2017  13:30 Uhr
Sonntag  30.04.2017  10:00 Uhr

AnzeigenAnzeigen

HerzbergerHerzberger

28.04. bis 01.05.2017

Unsere Highlights  
in diesem Jahr

Freitag, 28.04.2017
Rock Around The Clock  mit der  
„Blue Haley Band“ 

„Die Toten Ärzte“ - 
Die ultimative Hosen und Ärzte Couverband

Samstag, 29.04.2017
Party-Power mit „OBlive“ 

Rock aus dem Norden mit der „Testband“

Sonntag, 30.04.2017
Thementag 2017: 
„Handel und Handwerk im Mittelalter - 
Luther und seine Erben“

Stimmung pur mit „Mr. Feelgood“

Party mit „Die Grumis“

Montag, 01.05.2017
Stargast: 
„ANDREA JÜRGENS“ - Das Comeback

Alle Veranstaltungen bei freiem Eintritt!                                Das komplette Programm unter www.tierparkfest-herzberg.de

Fotos:
Künstleragenturen

Änderungen
vorbehalten!
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Am 6. und 7. Mai 2017 ist Delitzsch das Zentrum des guten Geschmacks. Ausgewählte Delikatessen, 
Kunsthandwerk, Pflanzen und Kräuter sowie Produkte von Direktvermarktern und Manufakturen 
laden zu einer kulinarischen Entdeckungsreise in die nordsächsische Stadt.
Mehr als 70 Aussteller sorgen auf dem Delitzscher Marktplatz von 10 bis 18 Uhr für außergewöhnliche 
Geschmackserlebnisse und ein buntes Markttreiben mit großer Angebotsvielfalt.
Italienische Händler offerieren Spezialitäten aus allen Regionen Italiens und bringen somit 
mediterranes Flair nach Nordsachsen. Köstlichkeiten wie Salzwedeler Baumkuchen, 
Georgisches Käsebrot, Bison- und Wasserbüffelfleisch, Pale Ale, Flammlachs, Edelpilze, Baumstriezel, 
Trockenfrüchte, Flammkuchen u.v.m. komplettierten das kulinarische Angebot.
Neugierige Besucher können Glasbläser, Schmied, Holzgestalter und Keramiker über die Schulter 
schauen und Kinder können die Mosaik- oder Holzwerkstatt und die Mitmach-Schmiede ausprobieren.
Abgerundet wird das Spektakel mit Straßenmusik, Fahrten mit der historischen Postkutsche, 
Ponyreiten und zahlreichen kostenfreien Kinderangeboten.
Am 7. Mai haben zudem die Geschäfte der Innenstadt im Rahmen eines verkaufsoffenen Sonntags geöffnet.
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Wollen Sie sich und Ihrer Familie et-
was gönnen? Eine neue Terrasse? Ein 
Schwimmteich oder Pool? Soll es ein 
neuer Gartenzaun sein, ein Hochbeet 
oder ein Holzhaus? Wenn Sie nicht wis-
sen, wo Sie anfangen sollen, nicht wis-
sen, welche Materialien Sie benötigen 
oder nicht wis sen, ob Sie in der Lage 
sind, die anfallenden Arbeiten alle selbst 
zu erledigen, dann kommen die OBI 
Gartenpla ner ins Spiel.

Am besten, Sie vereinbaren mit Heiko 
Knöfler, Gartenpla ner im OBI -Markt 
Wittenberg einen Termin. Nehmen 
Sie sich etwas Zeit, bringen Sie einen 
Grundriss bzw. die Maße für Ihr Projekt 
und gro be Vorstellungen mit. In fünf 
Schritten kommen Sie zu Ihrem Traum-
garten.

Schritt 1: 
Mit Ideen und Bildern spielen
Ihr Wunsch wird skizziert. Mit Bildern, 
Konfigurationen und Projektbeispielen 
aus dem OBI- Fundus konkreti siert.

Schritt 2:
Produkte erleben und vergleichen
In der Musterausstellung in Ihrem OBI-
Markt Wittenberg finden Sie unzählige 
Material muster zum Anfassen, Kom-
binieren und Vergleichen.

Schritt 3: 
Individueller Projektplan
Ihr Gartenplaner stellt Ihnen einen Pro-
jektplan zusammen. In diesem werden 
alle Pro dukte, Baumaterialien, Men gen 
und detaillierten Preise aufgelistet. Die 
Preise ent sprechen den aktuellen, am 
Tag der Auftragserteilung gel tenden, 
OBI -Bestpreisen. Auch aktuelle An-
gebotspreise werden einbezogen. Bei 
even tuellen Couponaktionen gel ten 
die entsprechenden Rabat te selbstver-
ständlich ebenfalls für die Produkte und 
Materi alien.

Schritt 4:
Detaillierte Selbstbauanleitung
Mit Ihrem Projektplan erhal ten Sie eine 
Selbstbauanlei tung. Diese führt Sie 
Schritt für Schritt durchs Projekt. Mit 
Schwierigkeitsgrad und Zeit aufwand.

Schritt 5: 
Selber machen oder machen lassen
Wenn Sie sich, ob sofort, nach Be-
denkzeit oder aber gemein samer Um-
planungen für die Realisierung Ihres 
Gartentrau mes entschieden haben, kann 
es an die Umsetzung Ihres Projektes 

gehen. Wenn Sie wünschen, können Sie 
für den Transport den OBI- Lieferservice 
nutzen. Haben Sie nicht alle Bau-
werkzeuge zur Hand – kein Problem 
– im OBI -Werkzeug verleih bekommen 
Sie fast jedes notwendige Gerät. Und 
wenn Sie dann feststel len, dass even-
tuell einige Teil arbeiten oder gar das 
Kom plettprojekt besser von Fach leuten 
umgesetzt werden soll te, hilft Ihnen 
ebenfalls Ihr OBI -Gartenplaner.

Für Teilarbeiten werden Ihnen die OBI-
Macher vermittelt. Dies sind Hand-
werker der Region, die ein spezielles 
Gewerk für Sie vor Ort und auf eigene 
Rechnung realisie ren. Die Umsetzung 
von Großprojekten bzw. der Arbeiten, 
die mehrere Gewer ke realisieren müs-
sen, plant und koordiniert für Sie in 
Abstimmung mit dem Garten planer der 
OBI- Renovie rungsservice um Mitarbei-

ter Christian Weisshuhn. Sie erhalten 
alle Leistungen – von der Planung, der 
Handwerker betreuung und, wenn ange-
bracht bzw. gewünscht, Auf maß vor Ort 
und Baustellen betreuung – aus einer 
Hand. Die Abrechnung erfolgt mit Ih-
rem OBI- Markt. 

Ein besonderer Vorteil soll  nicht uner-
wähnt bleiben. Die OBI 0% Finanzie-
rung (12 Monate Laufzeit) gilt nicht nur 
für die Produkte und Materialien son-
dern ebenfalls für die Handwerkerleis-
tungen des OBI -Renovierungsser vices.

Wenn Sie nun nicht länger auf Ihren 
Traumgarten warten wollen, dann besu-
chen Sie uns in unseren Öffnungszeiten 
oder vereinbaren Sie einen Termin mit 
dem OBI -Garten planer. Mit den OBI-
Garten planern gelingt Ihnen jedes Pro-
jekt – egal wie groß oder klein dieses ist.

Gartenplaner Heiko Knöfler  (Mi.) und die Marktleitung um Leiter Frank Wecke 
(re.) und Alexander Reichelt begrüßen Sie im OBI-Gartenplaner-Zentrum. 
Dieses finden Sie im Gartencenter (Haupteingang, nach links).

OBI-Markt Wittenberg
Dessauer Straße 12
06686 Lut. Wittenberg

Ihr Gartenplaner:
Heiko Knöfler
Tel.: 03491 – 63 29 68
Mail: 
gartenplaner006@obi.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  8-20 Uhr
Sa.:    8-18 Uhr

Info:

Der OBI Gartenplaner:

Damit gelingt 
Ihnen jedes Projekt

- Anzeige -
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  OsternSchöne

Allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, 

Geschäftspartnern, Verteilpartnern
für das bisherige Miteinander ein herzliches 

Dankeschön sowie fröhliche Ostern 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden

wünscht das Team der

LINUS WITTICH Medien KG

Frohe Ostern wünscht Ihr

Medienunternehmen vor Ort

Allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, 

Geschäftspartnern, Verteilpartnern

Frohe Ostern wünscht Ihr

Medienunternehmen vor Ort

Hausmeister- und Reinigungsservice

Unseren werten Kunden 
und Geschäftspartnern 

wünschen wir 
ein frohes Osterfest!

Breite 49 · 39261 Zerbst/Anhalt
Telefon (0 39 23) 6 19 93
Telefax (0 39 23) 76 00 22

Funk 01 63/6 19 93 00
e-mail:wallwitz-gmbh@t-online.de

http://www.wallwitz-gmbh.de

Einen fleißigen Osterhasen
und frohe Feiertage

wünscht Ihnen

Breite Str. 59 · 39261 Zerbst
Tel. 0 39 23 / 7 19 80

Christian Keck und Team

Ostern, das Familienfest Anzeige

Nach langen dunklen Wintertagen freuen wir uns über die ers-
ten warmen Sonnenstrahlen, über frisches Grün und zarte Früh-
lingsblüten. Mit dem Osterfest feiern wir dieses junge, neu erwa-
chende Leben. Darum ist es vor allem ein Fest der Familie und 
der Kinder. Osterbasteleien wecken bei Kleinen und Großen die 
Vorfreude und gehören unbedingt dazu. Das Färben von Eiern 
ist einer der beliebtesten und ältesten Osterbräuche. Denn das 
Ei gilt seit alters her als Symbol für neues Leben. 
Damit die Ostereier richtig gut gelingen, hier ein paar Tricks: 
Wichtig ist eine sorgsame Auswahl der Eier. Sie sollten auf jeden 
Fall frisch (Legestempel beachten!), sauber und unbeschädigt sein. 
Der Legestempel lässt sich mit etwas Essig-Essenz entfernen. 
Etwas mehr Aufwand bedeutet es, die Farben aus natürlichen 
Zutaten selbst herzustellen. Doch ist dies umso spannender! 
Geeignet sind farbintensives Obst und Gemüse, wie Blaubee-
ren, Rote Bete, Karotten, Petersilie oder Spinat. Zwiebelschalen 
ergeben schöne braun-rote Farbtöne. Die zerkleinerten Lebens-
mittel werden in etwas Wasser ausgekocht. Damit die Farbe gut 
haftet, kommt Essig-Essenz (25 %) in die Farblösung (etwa ein 
Esslöffel auf einen halben Liter Wasser). Essig-Essenz verhin-
dert zudem, dass die Eier beim Kochen platzen. Die vorbereite-
ten Eier müssen für zehn Minuten in den leicht köchelnden Sud. 
Für intensivere Farben bleiben sie anschließend noch eine Weile 
in der abkühlenden Flüssigkeit liegen. Einen schönen Glanz er-
halten die Eier, wenn man sie mit etwas Öl einreibt.  spp-o 

Foto: Surig/Sergio Lussino/spp-o

Osterbräuche Anzeige

Die Ostereiersuche ist nicht der einzige Brauch zu Ostern.  
Kaum ein Fest kennt so viele Bräuche wie das Osterfest. Es gibt 
traditionelle Osterbräuche, neuere Osterbräuche, heidnische und 
christliche Osterbräuche. Vor allem in Süddeutschland kennt 
man beispielsweise den Osterbrauch, einen Brunnen als Oster-
brunnen mit Osterschmuck, Osterdekorationen und anderer  
Dekoration zu verzieren.
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  OsternSchöne

Rita Smykalla

Ihre Medienberaterin vor Ort

Frohe Ostern wünscht Ihnen

Ihre Medienberaterin vor Ort

Frohe Ostern wünscht Ihnen

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Alles Gute, alles Beste  
gerade jetzt zum Osterfeste!

Mario Bolliger
Marktstraße 21 

39261 Zerbst

Tel. 03923/612892 
Fax 03923/620816

Funk 0163/5028648
Mail: m.bolliger@bauelemente-bolliger.de

Ein frohes Osterfest und gute Fahrt
wünscht das Team vom

Kfz-Reparaturen
Ersatzteilverkauf

Pannendienst
Jörg Friedrich

Deetzer Str. 62 - 39264 Lindau
Tel. 039246 / 6 58 99
Fax 039246 / 6 59 02

Rund ums Osterfest Anzeige

Zu Ostern gibt es viele Geschichten, die sich um den Osterha-
sen, die Ostereier und weitere Bräuche ranken. Allseits beliebt, 
besonders bei Kindern, ist der Osterhase. Dieses niedliche, aber 
flinke Tier bemalt der Sage nach am Ostersamstag die Osterei-
er mit bunten Farben und versteckt sie dann in der Nacht zum 
Sonntag im Garten oder im Wald. Die Kinder suchen die Eier 
dann am Morgen mit großer Freude. Soweit die Geschichte. 
Wahrscheinlich ist, dass der Hase als Symbol für Fruchtbarkeit 
die erwachende Natur im Frühling repräsentieren sollte. Gleich-
zeitig wird er auch mit dem Fest der Auferstehung in Verbindung 
gebracht, weil der Hase das byzantinische Symbol für Chris-
tus war. Interessant ist, dass in anderen Gegenden auch andere 
Tiere für das Verstecken der Eier zuständig waren: in Thüringen 
z.B. der Storch, in Westfalen der Fuchs und in der Schweiz der 
Kuckuck. 
Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der Brauch, 
Ostereier zu bemalen, zu suchen und zu essen. Eier waren in 
der germanischen Tradition ein Symbol für Leben und Frucht-
barkeit und in der christlichen ein Symbol der Auferstehung. Für 
die gläubigen Christen war es ebenso selbstverständlich, wäh-
rend der Fastenzeit kein Fleisch zu essen. Da Eier als „flüssiges 
Fleisch“ galten, wurden sie gekocht und somit haltbar gemacht. 
Im Wasser mitgekochte Naturmaterialien färbten die Eier und 
gaben damit Auskunft über ihre Haltbarkeit. Vielerorts werden 
in den Kirchen besondere Osterkerzen entzündet. Diese Traditi-
on ist schon seit dem 4. Jahrhundert in der christlichen Liturgie 
üblich. Das Licht der Osterkerze symbolisiert die Auferstehung 
Christi und das ewige Leben.

Foto: Rainer Sturm/pixelio
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

  OsternSchöne

39264 Straguth
Am Flugplatz 1
Tel. 03 92 48 / 9 42 66
Fax 03 92 48 / 9 42 68

• Containerdienst 
   von 1,5 m3 bis 30 m3

• Haus-, Gewerbe- und 
   Sperrmüllentsorgung

AnhAlT-
BiTTerFelder 
KreiSwerKe 

Gmbh

Unseren verehrten Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden wünschen wir ein

frohes und sonniges Osterfest!

Unseren verehrten Kunden, Geschäftspartnern

Ob auswärts oder
im Gebäude:
Das Osterfest sei 
voller Freude!

Bauwerkabdichtung GmbH

Udo Schwarz
Max-Sens-Platz 1
39261 Zerbst/Anhalt
Termine nach Vereinbarung!

Tel.   (03923) 781881
Fax   (03923) 760312
Funk (0173) 6392744

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid 
aus über 3000 vorrätigen hochwertigen 

neuen Brautkleidern bekannter deutscher 
und internationaler Markenhersteller 

zum Outlet-Festpreis. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, 

Festmode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin 
erreichen Sie uns unter: 

035 91 / 318 99 09 oder 
0151 / 42 26 65 00

Brautkleider
zum Outlet-Preis

Über 3000 neue

-flyerdruck.de

Plakate
für Ihr Event

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:
Tel. 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de

Osterbotschaft – auferstanden!
tönt’s in allen Christenlanden,
weckt der Geister Hochgesang.
Tritt auch du aus deinen Falten
zu den höheren Gestalten,
Seele, Gott sei dein Gesang.

Catharina Elisabeth Goethe

Die Osterkerze Anzeige

symbolisiert Hoffnung
Die Osterkerze steht im Mittelpunkt der Osternachtfeier. Sie 
wird in der Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag an einem 
geweihten Osterfeuer entzündet. Anschließend wird sie in einer 
feierlichen Prozession unter dem Wechselgesang „Lumen chris-
ti“ – „Deo gratias“ (Christus, das Licht! – Dank sei Gott!) in das 
vollkommen abgedunkelte Gotteshaus getragen. Die Gemein-
demitglieder entzünden ihre mitgebrachten Kerzen an der Flam-
me der Osterkerze. So wird die Kirche eindrucksvoll nur durch 
Kerzenlicht erhellt. Die weiße Farbe der Osterkerze steht für die 
Hoffnung. Verziert wird die Kerze durch Motive wie ein Kreuz, 
ein Baum, eine Taube, ein Lamm, Sonnenstrahlen oder Wasser.
Mit den auf dem Osterlicht eingeritzten fünf Nägeln und dem 
Kreuz wird auf die Karwoche verwiesen. Der griechische Buch-
stabe Alpha befindet sich oberhalb, der griechische Buchstabe 
Omega unterhalb des Kreuzes.


